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[fol. 212v]

      Summarum aller hieuor
          beschribnen Außgaben thuet

  81120 fl. 41 kr. 1 hl.

Heur abermahln wegen gewest wolfailleren Waizen-
  kauf vnd dz aufs Gepeu weniger ergangen,
  wie auch in erstvorgemelter Summa weniger als
  fertten abgeschribn worden vmb 9297 fl. 55 kr. 7 hl.
  münder

           Resstirt dahero gegen der Ein-
      namb sambt dennen zu Gelt angeschlagnen
     Material Resten

136234 fl. 41 kr. 4 hl.

Weillen diss Jahr das Pier in ainem ringeren
  Press dann fertten verschlissen worden, als bezaigt
  sich diser Resst vmb 11336 fl. 45 kr. 5 hl.
  weniger

[fol. 213r]

     Volgt die Guett-
machung deß hieuorstehendten
                Gelt Rests

Nemblichen ist parr Gelt zu dem Curfürstlichen
  Rentambt Straubing gelifert worden

85257 fl. 55 kr. 4 hl.

Dann an zu Gelt angeschlagen vnd ver-
  blibnen Material Resten, wie hieuor folio
  74 specificirt vnd ins könfftig wider in
  Empfang vorzutragen sinnd

               50976 fl. 46 kr.

Damit ist guetgemacht vnd ausgezaigt
  vorbemelter Resst der

136234 fl. 41 kr. 4 hl.

Georg Schmaus

[fol. 213v: Leerseite]


